
 
 
 
 
 
 
 

VDID Veranstaltungen 2014 

 

JANUAR   
 

Verschärfter Blick 

14. Januar I Köln I Messerundgang 

 

 
 

In einem Rundgang präsentierte Prof. Marion Digel (Dekanin, Industrial De-

sign, Folkwang Universität Essen) VDID Mitgliedern und Interessierten ihre 

Entdeckungen und Favoriten auf der imm cologne.   

Ihre Aufmerksamkeit galt insbesondere Newcomern, spannenden Experimen-

ten und Ständen, die im Messetrubel leicht übersehen werden.  

Partner: Koelnmesse GmbH.  

 

 

Das neue Designrecht  

30. Januar I Hamburg I Vortrag 

 

 

 

 

Wie sich das neue Designrecht auf die vier Säulen des Designschutzes – Ur-

heberrecht, Wettbewerbsrecht, Markenrecht, Designrecht – auswirkt, erläuterte 

Rechtsanwalt Dr. Ralf Möller (Kanzlei ESCHE SCHÜMANN COMMICHAU) 

anschaulich an Fallbeispielen.   

Partner: RA Kanzlei ESCHE SCHÜMANN COMMICHAU.  
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FEBRUAR  
 

Die Marke Kärcher  

11. Februar I Winnenden I Werkstattgespräch 

 

 
 

Welche Rolle das ausgeprägte und offensive Design der Firma Kärcher für die 

Entwicklung zu einer global agierenden Marke gespielt hatte, erfuhren die Teil-

nehmer während einer Führung durch die Fertigungshallen in Winnenden. Im 

anschließenden Werkstattgespräch gaben Vertreter der werkseigenen Design-

abteilung seltene Einblicke in den Arbeitsalltag eines weltweit agierenden 

Unternehmens, das Vorreiter in Design, Innovation und Technik ist.  

Partner: Kärcher GmbH & Co. KG .     

 

 

MÄRZ 
 

Kreativität aus dem Internet?  

1. März I München I Podiumsdiskussion 

 

 
 

Macht das Internet die Designer überflüssig? Kann die Vielfalt des Internets die 

Kreativität des Designers ersetzen? Wird der Designer zum Konfigurator aus 

dem Baukasten des Webs? Diese und weitere grundsätzliche Fragen zum Be-

rufsbild des Industriedesigners standen im Mittelpunkt der VDID Podiumsdis-

kussion, die im Rahmen der Munich Creative Business Week (MCBW) statt-

fand. 
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Sicher verhandeln  

21. März I Darmstadt I Vortrag 

 

 
 

Vertragsgestaltung und Vertragsverhandlungen stellen einen komplizierten Teil 

der Tätigkeit als Designer dar. Trotz des Inkrafttretens des neuen Designrechts 

und der wegweisenden Entscheidung zum Urheberrecht bei angewandter 

Kunst durch den Bundesgerichtshof muss mehr denn je auf die sich wandeln-

den Anforderungen geachtet werden. Rechtsanwalt Björn Leineweber gab im 

Rahmen des Seminars wichtige Hilfestellungen zu entscheidenden Punkten 

der Gestaltung und Verhandlung von Verträgen und Lizenzen für Designer und 

Kreativschaffende.  

Partner: Hessen Design e.V. 

 

 

MAI 
 

Der VDID auf dem Karrieretag  

14. Mai I Weimar I Infostand 

 

 
 

Parallel zum Karrieretag Weimar fanden die 7. Firmenkontaktmesse der Bau-

haus-Universität Weimar sowie die Vortragsreihe "Berufseinstieg" statt. Studie-

rende und Absolventen konnten mit Unternehmensvertretern aus den Berei-
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chen Architektur und Stadtplanung, Bauingenieurwesen, Baumanagement, 

Medien, Kulturmanagement sowie Kunst und Design in Kontakt treten und sich 

für einen Praktikums- oder Arbeitsplatz empfehlen. Der VDID war mit einem 

Stand vertreten und informierte über die Verbandsaktivitäten.  

Partner: Bauhaus-Universität Weimar.  

 

 

Einblick ins HfG-Archiv Ulm  

20. Mai I Ulm I Werkstattgespräch 

 

 
 

Der Leiter des HfG-Archivs, Dr. Martin Mäntele, bot neben einem Vortrag über 

die Geschichte und Entwicklung der HfG Ulm und des HfG-Archivs einen 

Rundgang durch die sanierten Räume der ehemaligen HfG Ulm an und gab  

eine Einführung in die seit September 2013 eröffnete und von Ruedi Baur ge-

staltete, neue ständige Ausstellung der HfG Ulm. Anschließend erhielten die 

Teilnehmer einen exklusiven Einblick in die sonst geschlossenen Archivräume.  

Partner: Hochschule für Gestaltung HfG Ulm.  

 

 

VDID@Istanbul 

28. Mai bis 1. Juni I Istanbul I Exkursion 

 

 
 

Unter der fachkundigen Leitung der Architektin Mehves Knopp aus München 

lernten die Exkursionsteilnehmer Istanbul aus einem designorientierten Blick-

winkel kennen. Besucht wurden beispielsweise das international agierende 

Designbüro Autoban212, das für die Innenarchitektur des Flughafens Baku 

verantwortlich zeichnete sowie die Designfakultät der privaten Universität  

Kadir Has, die in einer ehemaligen Tabakwarenfabrik am Goldenen Horn  

untergebracht ist.      
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JUNI 
 

Neues zu Internet & Social Media  

5. Juni I Hamburg I Forum  

 

 
 

Im Mittelpunkt des Forums standen die neuesten Entwicklungen in den Berei-

chen Internet- und Online-Marketing. Fachreferenten informierten über die 

wichtigsten Änderungen und aktuellen Rechtsprechungen im Hinblick auf die 

Verwendung von AdWords, die neuen Werbeformen im Internet, den Schutz 

von Urheberrechten und Designs sowie die Verwendung von Fotos und frem-

den Inhalten auf Webseiten.  

Partner: RA Kanzlei ESCHE SCHÜMANN COMMICHAU.   

 

 

David Bowie in Berlin  

13. Juni I Berlin I Ausstellungsbesuch 

 

Im Zentrum der multimedial inszenierten Ausstellung im Martin-Gropius-Bau 

standen die Vielseitigkeit von David Bowies Werk und das enge Wechselspiel 

zwischen den verschiedenen Disziplinen und Ausdrucksformen. Seine Musik 

und sein radikaler Individualismus wurden nicht nur von Bewegungen in Kunst, 

Mode, Design und zeitgenössischer Kultur beeinflusst, sondern prägten diese 

zugleich auch selbst. Der VDID lud seine Mitglieder und Interessierte zu einem 

gemeinsamen Ausstellungsbesuch ein.  

 

 

Ökologie – Kultur – Design  

13. bis 16. Juni I Hamburg I Forum 

 

   
 

Das Forum stellte die Begriffe Ökologie, Kultur und Design in einen neuen, ge-

sellschaftlich relevanten Kontext. Neben informativen Vorträgen zeigten Pro-

duktbeispiele kreative Lösungen für ressourcen- und umweltschonende Her-

stellungsweisen. Dabei ging es insbesondere um intelligente Methoden der 
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Wiederverwendung, Umnutzung bereits zuvor gebrauchter Produkte, Nutzung 

von Materialabfällen oder um Produkte, die sich durch Langlebigkeit, Kosten-

einsparungen und Energieeffizienz auszeichnen. Das Forum wurde von K. Mi-

chael Kühne für den VDID Nord mit dem Oberhafen Hamburg e.V. veranstaltet.  

Partner: Oberhafen Hamburg e.V.  

 

 

Sicher verhandeln  

17. Juni I Kassel I Vortrag  

 

 
 

Was sind die wesentlichen Punkte beim Verhandeln mit zukünftigen  

Vertragspartnern? Den praktischen Verhandlungstipps von Matthias Votteler 

(VottelerDesignPartner GmbH, Vorsitzender VDID Nord) folgten Erläuterungen 

zu rechtlichen Aspekten bei der Vertragsgestaltung von Rechtsanwalt  

Björn Leineweber. Die Veranstaltung fand starke Resonanz vor allem bei den  

Studenten. 

Partner: Unikat Agentur der Kunsthochschule Kassel. 

 

 

Ethik und Design  

27. Juni I Ulm I Workshop 

 

 
 

Unter der Leitung des langjährigen Moderators der Ethik AG und VDID  

Kooperationspartner Ralph Habich (Habich CI) diskutierten die Teilnehmer 

über das Wirken des Designers und seine Möglichkeiten, die Zukunft  
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verantwortungsvoll zu gestalten. Es ging dabei um grundsätzliche ethische 

Fragen, für die im Alltagsgeschäft oft keine oder zu wenig Zeit bleibt.   

Partner: Hochschule für Gestaltung HfG-Archiv. 

 

 

OKTOBER 
 

Ein Tag auf der Composites Europe  

8. Oktober I Düsseldorf I Messerundgang  

 

 
 

Neue Biokunststoffe und Fertigungsverfahren konnten die Teilnehmerinnen 

und Teilnehmer des 26. DESIGNTREFF VDID NRW auf der Messe Düsseldorf 

kennenlernen. In Kooperation mit Sven Schulz (customind) und Naemi Rey-

mann (communication, interfaces, culture) stellte Werner Paulussen (Paulus-

sen Design & Consulting, Delegierter VDID NRW) einen ganztägigen Rund-

gang über die Composites Europe und die ALUMINIUM 2014 speziell für In-

dustriedesigner zusammen. Immer ging es um neueste Materialinnovationen 

und ihre praktischen Nutzungsmöglichkeiten für die Produktherstellung. 

Partner: Reed Exhibitions Deutschland GmbH! 

 

 

Der VDID auf der Designers’ Open  

24. bis 26. Oktober I Leipzig I Infostand und Buchpräsentation 

 

 
 

Bühne frei für interdisziplinäres Design: Die Designers‘ Open luden auf das 

Leipziger Messegelände ein, um die Welt des Designs zu entdecken. Der 

VDID war mit einem Infostand auf der Messe vertreten.  
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Die Verbandspräsentation war eingebettet in die Sonderausstellung „Evolution 

of New Design“.  Dort fand u.a. die Buchpremiere des vom VDID unterstützten 

Buches „Designerwege“ statt. Die Publikation präsentiert die Ergebnisse einer 

Kooperation des Verbandes mit der Hochschule Anhalt, zur Frage inwiefern die 

Walz auch eine Option für Designer sein könnte.   

 

Manja Unger-Büttner, Hochschule Anhalt (Hrg.):   

Designerwege – Dessauer Perspektiven.   

Eine Studie über einen neuen Berufseinstieg. Dessau 2014.  

ISBN: 978-3-86011-057-7.  

Der VDID ist ideeller Partner der Designers’ Open der Leipziger Messe. 

 

 

DEZEMBER  
 

VDID Arbeitsgemeinschaft zum Berufsbild Industriedesign  

1. Dezember I Köln I Workshop  

 

Ziel der Arbeitsgemeinschaft ist es, eine Definition des Berufsbildes Industrie-

design zu erarbeiten, die sich von ähnlich gelagerten technischen Berufen ab-

grenzt und neue Herausforderungen und Aufgaben in die Berufsbeschreibung 

mit aufnimmt. Damit sichert der VDID die Qualitäts- und Qualifikations-

standards für den Beruf des Industriedesigners. Erste Ergebnisse sind für 2015 

geplant. 
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HAUTE INNOVATION Veranstaltungen   

Februar bis September I Berlin I Vorträge, Ausstellungen 

 

Neueste Entwicklungen im Werkstoffbereich standen im Mittelpunkt zahlreicher 

Veranstaltungen, bei denen der VDID als Kooperationspartner fungierte. Hoch-

karätige Referenten aus Forschung, Wissenschaft und Design diskutierten zu 

Themen wie: Innovative Holz- und Holzersatzwerkstoffe, Sustainable Design 

Materials, Akustikinnovationen für Design + Architektur, Smarte Materialien für 

Design + Architektur, Generative Fertigung für Kreative, Nachhaltige Material- 

+ Produktentwicklung.   

Veranstalter: HAUTE INNOVATION, Agentur für Material und Technologie.  

 

 

Design & Company  

Mai bis Oktober I Berlin I Workshop-Reihe 

 

Die sechsteilige Workshop-Reihe des Internationalen Design Zentrums Berlin 

e.V. (IDZ Berlin) richtete sich an selbstständige Designerinnen und Designer 

der Bereiche Grafik, Produkt, Kommunikation und Mode sowie an kleine De-

sign-Agenturen. Teilnehmende Personen mussten ihren ersten Wohnsitz in 

Berlin haben. Themen der Workshops waren: Selbst-Analyse, Positionierung 

und Persönlichkeit, Finanzen, Marketing und Kommunikation, Organisation und 

Management, Recht.   

Veranstalter: Internationales Design Zentrum Design Berlin e.V. (IDZ Berlin). 

 

 

Nemo – 2. New Mobility Design Konferenz  

4. bis 6. Juni I Esslingen I Konferenz 

 

Der New Mobility Design Kongress brachte im Rahmen des Open Forum 

Stuttgart zum zweiten Mal die gestaltenden Branchen mit der Mobilitätswirt-

schaft, den Technologien und den Fahrzeugkonzepten der Zukunft zusammen. 

Der Kongress präsentierte Konzepte und Beispiele, regte zu Diskussionen an 

und förderte die Zusammenarbeit zwischen Gestaltern und Ingenieuren, Her-

stellern und Dienstleistern aus der Kreativbranche  

Veranstalter: Wirtschaftsförderung Region Stuttgart GmbH (WRS). 

 

 

Create Innovation – Unternehmenserfolg durch Design  

12. Juni I Leipzig I Konferenz 

 

Innovationen zählen erst als Erfolg, wenn sie in marktfähige Produkte umge-

setzt werden. Kreative Dienstleistungen wie Design entscheiden so über das 

Schicksal neuer Ideen und damit auch ganzer Unternehmen. Mit einem breit 

gefächerten Portfolio namhafter Referenten richtete sich die Veranstaltung ins-

besondere an Entscheider kleiner und mittelständischer Unternehmen, aber 

auch an Vertreter von Hochschulen, Designer, Marketingfachleute und Studen-

ten. Der VDID war Medienpartner.  

Veranstalter: Rat für Formgebung/German Design Council mit Unterstützung 

des Sächsischen Staatsministeriums für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr. 

 

 
Der VDID war 2014 Partner dieser Veranstaltungen 
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Lust und Last  

20. Oktober I Essen I Kongress 

 

Zum vierten Mal veranstaltete die Initiative Deutscher Designverbände – iDD - 

den Deutschen Designerkongress auf dem Welterbe Zollverein in Essen. Wel-

che Aspekte in dem vielfältigen Beziehungsgefüge, in dem sich Designerinnen 

und Designer bewegen, eine Rolle spielen, wie der Lustfaktor Kreativität zu 

überzeugender Leistung führen kann und wie sich „lästige“ Faktoren beherr-

schen lassen, waren die Themen. Iris Laubstein, VDID NRW, leitete das Zu-

kunftsatelier 3 „Respekt und Mut“  Herausforderungen und Verantwortung im 

Design: Designerinnen und Designer zwischen dem Willen zur Weltverbesse-

rung und dem Gefühl von Machtlosigkeit. Das Zukunftsatelier fragte - unter an-

derem am Leitbild und den ethischen Werten des VDID CODEX - nach Mut im 

Design und Respekt im Umgang mit sich und anderen.  

Veranstalter: iDD Initiativer Deutscher Designverbände  

 

 

Markenführung 4.0  

13. bis 14. November I Saarbrücken I Kongress 

 

Der Deutsche Markenkongress 2014 gab Unternehmern, Markenexperten und 

Designern eine Plattform, um die globalen Transformationen gemeinsam zu 

diskutieren und zu gestalten. Namhafte Referenten aus Wissenschaft, Ma-

nagement und Kreation referierten Best-Practice-Beispiele sowie innovative 

Konzepte für die Markenführung 4.0.   

Veranstalter: Rat für Formgebung/German Design Council 
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Neue Industrial Design Prozesse für die Produktentwicklung:   

Überarbeitung der VDI-Richtlinie 2424   

 

Der VDID ist für die Überarbeitung der VDI-Richtlinie 2424 Kooperations-

partner des VDI (Verein Deutscher Ingenieure). Ziel ist es, einen Leitfaden zu 

entwickeln, der den Einsatz von  Industriedesign im Entwicklungsprozess 

nachvollziehbar und reproduzierbar macht. Das erleichtert die Zusammenarbeit 

von Industriedesignern, Ingenieuren und anderen Beteiligten. Weiter  gibt die 

Richtlinie fachfremden Personen Einblick in die Komplexität der Arbeitsabläufe 

in der Produktentwicklung und kann z.B. Zertifizierungsprozesse unterstützen. 

Erste Ergebnisse sind für 2016 geplant.   

 

Honorar- und Gehaltsreport 2014 - Wieviel verdiene ich als Designer?   

    

Wieviel soll ich verlangen? Mit welchem Umsatz kann ich als Designer rech-

nen? Wie hoch ist mein Einstiegsgehalt als Designer? Wieviel bekomme ich 

als Praktikant?   

Gemeinsam mit den Designerverbänden BDG und design austria startete der 

VDID Ende 2014 eine anonyme Online-Umfrage für den Honorar- & Gehalts-

report 2014. Ergebnisse werden in 2015 veröffentlicht.   

Umfrage zu Praktikumsvergütung & Einstiegsgehälter im Industriedesign 

 

Der VDID hat seine Mitglieder gefragt, was sie in ihren Unternehmen Prakti-

kanten und Berufsanfängern zahlen. Die studentischen Mitglieder waren aufge-

fordert, ihre Erfahrungen einzubringen. Die Praktikumsvergütungen im Indust-

riedesign scheinen im Rahmen vergleichbarer anderer Professionen zu liegen.  

Die gern geforderte Orientierung der Einstiegsgehälter im Industriedesign an 

denen der Ingenieure ist allerdings in der Realität nicht erreicht. Die Ergebnis-

se im Einzelnen sind über die Geschäftsstelle des VDID zu beziehen.    

 

Welche Weiterbildungsangebote wünschen sich die VDID Mitglieder? 
 

Anfang 2014 startete der VDID eine Umfrage zu den Weiterbildungswünschen 
seiner Mitglieder. Die Ergebnisse zeigten, dass die VDID Mitglieder sich für ein 
kontinuierliches Weiterbildungsprogramm interessieren, welches fachlich und 
methodisch auf dem aktuellsten Stand ist. Vom besonderen Interesse für die 
Mitglieder waren Fortbildungsangebote zu Themen wie Designmanagement, 
Marketing, Additive Fertigungsverfahren und Bionik.  
 

 
 
Kontakt 

Verband Deutscher Industrie Designer e.V. (VDID)  
Markgrafenstraße 15  
10969 Berlin  
T +49 30 74 07 85 56  
F +49 30 74 07 85 59  
mail@vdid.de  
www.vdid.de  

 
 

Weitere VDID AKTIVITÄTEN 2014 
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